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Liebe Gemeinde,  

zwölf Jahre lang war Pfarrer Matthias Kaleth ihr Seelsorger. Nun mussten 
Sie und wir im Dekanat von Ihm Abschied nehmen, da er nach Hannover 
– Bothfeld versetzt worden ist. An vielen Stellen vermissen wir ihn nun 
schmerzlich: bei der Feier der Gottesdienste, in den Gremien und 
Gruppen und im Gemeindealltag. Was früher selbstverständlich 
„funktionierte“, muss jetzt neu bedacht und organisiert werden…bis hin 
zum Kaffeekochen. 

Bis Kaplan Timm Keßler als Ihr neuer Pfarrer in sein Amt eingeführt wird, 
haben Pfr. i.R. Eberhard Laufköter und Pfr. i.R. Oskar Rauchfuß mit 
Diakon Peter Scheiermann und Gemeindereferentin Renate Vornholt die 
Seelsoge übernommen, Frau Duße steht Ihnen weiterhin als 
Pfarrsekretärin zur Verfügung.  

Für die Gremien Kirchenvorstand, Pfarrgemeinderat und die Lokalen 
Leitungsteams versuche ich nun neben meinen Aufgaben als Pfarrer und 
Dechant der Ansprechpartner zu sein.  

Wie stellt sich Kirche in Zukunft auf? Wo sind unsere Kraftquellen? Was 
ist das Fundament unseres Tuns? Diesen Fragen stellen wir uns in der 
Diözese Hildesheim, im Dekanat Unterelbe und in den einzelnen 
Kirchorten unserer Pfarreien.  

Wenn auch Ihnen sind diese Fragen wichtig, können Sie hier bestimmt 
Antworten finden:  

- Die Bibelwerkstatt fragt nach dem Fundament unseres 
gemeinsamen Glaubens: Jesus Christus. 

- Der Emmaus-Basiskurs dient der Vertiefung des eigenen 
Glaubens. 

- Das Sakrament der Firmung, das junge Christen empfangen 
werden,  kann für die ganze Gemeinde eine Erneuerung im 
Heiligen Geist sein. 

- Den Heiligen Geist erfahren wir im „spiritus cantus“ im 
gottesdienstlichen Vollzug aber auch in der Übernahme einer 
Patenschaft für Flüchtlinge aus dem Iran, die sich taufen lassen 
möchten. 

Ich wünsche uns, dass wir auf der Suche nach dem Willen des Herrn 
bleiben, der uns „Leben in Fülle“ verheißen hat. 

 

Ihr Johannes Pawellek, Pfarrverwalter          

 



 

   TERMINE IM DEKANAT 
 

Augen auf ….Hinschauen und schützen 

Zur Fortbildung „Prävention vor sexualisierter Gewalt“ lädt Referentin 
Tanja Garborek am 10. September ein von 10.00 – 17.00 Uhr in die  
Gemeinderäume von Heilig Geist. Anmeldungen bitte im Pfarrbüro. 
 
 

INFORMATIONEN FÜR DIE GESAMTPFARREI 
 

Firmkurs 
Die Firmkatecheten treffen sich am 8. September um 19.00 Uhr in      St. 
Josef. Zum Dekanatstag der Firmbewerber am 11. September in Buchholz 
ist die Abfahrt um 13.30 Uhr bei St. Josef. 
Die Firmbewerber kommen am 18. September zu ihrem Gemein-
schaftstag in Heilig Geist zusammen. 
Am 25. September wird Weihbischof Dr. Nikolaus Schwerdtfeger in 
Heilig Geist das Sakrament der Firmung spenden.  
Der Gottesdienst beginnt um 10.00 Uhr.  
 
 

„Von der Diaspora in die Diaspora“ 
…so lautete ein Artikel in der Ludwigsburger Zeitung vom 6.7.2016.  
Der Artikel berichtet über Vanessa Hinrichs - geboren und aufge-wachsen 
in Stade, studierte Diplom-Theologin, zunächst als Pastoral-assistentin 
tätig – wurde am 2. Juli 2016 in der Johanneskirche in Ludwigsburg durch 
Weihbischof Dr. Kreidler als Pastoralreferentin berufen und leitet jetzt 
selbstständig eine Kirchengemeinde in Schwäbisch Hall mit rd. 4.000 
Gläubigen. 
Wir wünschen ihr Gottes Segen für diese Aufgabe. 
 
 

Am 29. September wird die Einführung von Pfarrer Kaleth in 
Hannover-Bothfeld sein im Rahmen einer Vesper. Beginn ist um 
18.30 Uhr. Wer dorthin mitfahren möchte, melde sich bitte 
umgehend im Pfarrbüro, damit die Fahrgelegenheit organisiert 
werden kann.  
 

 
      Am 1. September ist das Pfarrbüro geschlossen. 
 



 
Wozu ist ein Glaubenskurs gut? 
Emmaus-Basiskurs  (13.9. – 25.10.2016) 

Zu den Lebensvollzügen einer christlichen Kirchengemeinde gehört es, 
Gottesdienst zu feiern („liturgia“), Nächstenliebe zu üben („diakonia“) und 
über den Glauben zu sprechen („martyria“) in der Absicht, ihn lebendig zu 
erhalten, zu vertiefen, in die Tat umzusetzen und an andere weiterzu-
geben („missio“) als Grundauftrag der Kirche. 
Wie Umfragen in den letzten Jahren ergaben, sind Kenntnisse über den 
Glauben sowie die Bereitschaft und der Mut, andere Menschen für den 
christlichen Glauben zu gewinnen, stark gesunken. Es fehlen Orte - außer 
der Sonntagspredigt – wo sich Menschen über ihren Glauben 
austauschen können, wo Gott ins Gespräch kommt. Es gilt also fast als 
ein Gebot der „religious correctness“, nicht über seinen Glauben zu 
sprechen. Wo aber niemand über Gott spricht, verliert unser christlicher 
Glaube an Plausibilität, an Öffentlichkeit, an Präsenz im Leben. Er 
„verdunstet“, weil der Kontakt zur Quelle unterbrochen ist. Die Folgen 
davon sind spürbar und sichtbar: Das Leben der Christen verliert an Kraft, 
Überzeugung und missionarischer Ausstrahlung. 
In dieser Lage ist der o. g. Glaubenskurs eine Einladung, konkret und 
elementar zu einem Neuanfang zu finden (neben anderen bereits 
existierenden Gruppen in unserer Gemeinde). 
Auf dem Flyer, der ausliegt, sehen Sie die Themen des Kurses: Er stellt 
die elementaren Eckpunkte des christlichen Glaubens dar und ist 
geeignet, Menschen, die nichts oder wenig davon wissen, eine Einführung 
zu geben, was Christen glauben und wie sie handeln. Für Christen, die 
ihren Glauben vertiefen wollen, sind die Referate und Gruppengespräche 
eine gute Möglichkeit, ihren Glauben aufzufrischen. 
Vorbereitet wurde der Kurs und wird durchgeführt von einem Team von 
Gemeindemitgliedern, die sich dafür Zeit genommen und sich mehrere 
Monate darauf vorbereitet haben. 

Wir bitte alle Leser dieser Zeilen um ihr Gebet für das Gelingen des 
Kurses – für Teamer und Teilnehmer – und sagen schon jetzt Dank dafür. 
 

                                                               Für das Team 
                                                               Oskar Rauchfuß, Pfr. i. R.  
 
 
 
 
 
 



    Termine in Heilig Geist und St. Josef 
       

 Ein bunter Spiele- und Kaffeenachmittag wird in 
Heilig Geist am 28. August und am 25. September  
von 15.00 – 17.00 Uhr veranstaltet. 

 Pastoralreferent Hans Thunert lädt ein zu einem  
    Lektorenkurs am 1. September um 19 Uhr in St. Josef. 

 Die Autorengruppe „Federfrei“ kommt am 1. September um 19 Uhr in St. 
Josef zusammen. 

 Wanderfreunde brechen am 4. September  um 13 Uhr bei St. Josef zu ihrer 
Wanderung auf. 

 Die Frauengruppe kfd lädt interessierte Frauen am 6. September um  19.00 
Uhr in St. Josef ein zu einem Abend unter dem Motto: „Es ist eine Lust zu 
leben“ Wir feiern ein Fest für Leib und Seele. 

 Der nächste Ausflug führt Senioren und weitere Interessierte am         7. 
September nach Buxtehude zum Besuch der St. Petri-Kirche und 
anschließend nach Appelbeck am See. 

          Abfahrt: 12.45 Uhr  St. Josef (gegenüber Stadeum), 13 Uhr Heilig Geist 

 In Heilig Geist kommt am 9. September um 20.00 Uhr der Glaubens-
gesprächskreis zusammen.  

 Der nächste Bibelabend zum Anliegen „Ein Neustart in Heilig Geist“ findet 
am 12. September um 19.30 Uhr in Heilig Geist statt. 

 Der Gebetskreis findet sich am 13. September nach dem 9.30 Uhr-
Gottesdienst in St. Josef ein. 

 Literarisch interessierte Frauen kommen am 29. September um        20.00 
Uhr  in St. Josef zu „Literatur am Abend“ zusammen. 

 Vorankündigung Kommunionkurs 2017:  

             20. Oktober  20.00 Uhr  Elternabend,    Feierliche Kommunion: 7. Mai 2017   

 Pfadfinder:   10. September    14.00 – 17.00 Uhr  

        Vorbereitung MUT-Gottesdienst:  5.und 19. September, 17-19 Uhr   

        Pfadfinderleiter-Treffen:              15. und 29. September, 19-21 Uhr 

 Kirchenchor:  mittwochs     20.00 Uhr  in Heilig Geist 

 Bandproben:   6. und 20. September     20.00 Uhr  Heilig Geist 

 



         

 

Termine in St. Ansgar 
 

 

 Kommunionkurs 
    Der Elternabend für den neuen Kommunionkurs 
    findet am 14. September um 19.30 Uhr statt. 
 
 

 Am 18. September wird wieder Kinderkirche sein. 
 
 

 Am 2. Oktober feiern wir Erntedank.  
Wer beim Schmücken helfen möchte ist, ist am Freitag, dem 30. 
September, um 15.00 Uhr willkommen. Wer nicht beim 
Schmücken dabei sein kann, aber gern etwas abgeben möchte, 
kann das am Freitag vor die Sakristeitür bzw. vor die Pfarr-
heimtür stellen. 
 
 

 Ökumenischer Chor:   dienstags 19.30 Uhr 
 
 
 
 
 

 
Wenn Sie Termine, Mitteilungen, Informationen haben, die in 
der KUNDE erwähnt werden sollen, geben Sie dies bitte 
schriftlich ins Pfarrbüro (bis zum 10. eines Monats für den 
Folgemonat). 

 

 
 
 
 
 



           

 

            Termine in St. Michael 
 
 

 
 

 
 
 Die Frauengruppe ist am 6. September zu Gast bei der 

Stader kfd. Beginn ist um 19.00 Uhr. 
Abfahrt 18.15 Uhr ab Kirche. 
 
 

 
 Am 20. September um 15.00 Uhr trifft sich der Kreis 

der Über-60-Jährigen. 
 
 
 

 Beim Patrozinium am 29. September sind Sie alle zum 
Gottesdienst um 19.00 Uhr eingeladen. 
 
 
 

 Am 1. Oktober ist um 18.30 Uhr Erntedankgottes-dienst.  
      Im Anschluss Sind Sie herzlich eingeladen zum  
      Imbiss im Pfarrheim. 

 
 

 

 
      
 
 
 
 

 
 



Ein Neustart für Heilig Geist 

Seit Juni ist die kleine Bibelwerkstatt geöffnet,  
in der wir uns mit dem Fundament unserer  
Gemeinde befassen. Alle vier Wochen treffen  
wir uns in wechselnder Besetzung, um in der  
Bibel nach dem Grund zu suchen, der gelegt ist:  
Jesus Christus (1 Kor 3, 11).  
Wir betrachten Jesu Wirken auf Erden, suchen Bilder und Namen für die 
Kirche, schauen nach Beispielen für Gemeinden im Neuen Testament und 
fragen nach den Aufträgen des Herrn für uns. Dabei orientieren wir uns an 
vier Leitfragen: Warum gibt es die Kirche und unsere Gemeinde? Wer und 
was sind wir als Gemeinde? Was tun wir als Gemeinde? Und wie tun wir 
das? 

Der erste Bibeltext, mit dem wir gearbeitet haben (Mt 9, 35-38), zeigt 
Jesus, der durch Dörfer und Städte zieht, in den Synagogen lehrt, das 
Evangelium vom Reich Gottes verkündet und alle Kranken und Leidenden 
heilt. Die Gemeinde erscheint dort als eine Herde von Schafen, die keinen 
Hirten haben, und als ein Feld, auf dem eine große Ernte heranreift - es ist 
etwas gewachsen, das nun reif ist. Jesus beauftragt seine Jünger damit, 
den Herrn der Ernte um Arbeiter für seine Ernte zu bitten. 

Der zweite Text (Mt 5, 13-16) beschreibt die Gemeinde als das Salz der 
Erde und das Licht der Welt. Das Salz ist wertvoll, es bewahrt vor Fäulnis. 
Es kann aber auch seinen Geschmack verlieren, dann wird es 
weggeworfen und von den Leuten zertreten. Unser Licht soll vor den 
Menschen leuchten, für alle im Haus. Dazu brauchen wir Mut und 
Überzeugung. Wir brauchen die Gemeinde, die mit uns glaubt. Es ist eine 
Zusage: Wir sind bereits Salz und Licht. Und wir würzen die Erde. 

In Mt 11, 28-30 schließlich lesen wir die Aufforderung Jesu, zu ihm zu 
kommen, wenn wir uns mit schweren Lasten herumplagen. Diese 
Aufforderung ist, wie auch schon im vorherigen Text, an alle Menschen 
gerichtet. Jesus wird uns Ruhe verschaffen für unsere Seele. Das Joch, 
das Jesus uns auflegt, ist eine leichte Last, die nicht drückt. Jesus trägt 
unsere Last mit. 

Wir werden uns an den kommenden Werkstattabenden mit weiteren 
Texten befassen. Unser nächster Werkstattabend ist am Montag, 12. 
September, um 19.30 Uhr in Heilig Geist. Die weiteren Termine: 10. 
Oktober und 7. November, jeweils um 19.30 Uhr. 
 

Martin Recke (m.recke@steenkark.de) und Birgit Drath (birgit.drath@gmx.de) 
 
 
 

mailto:birgit.drath@gmx.de


 

Wer begleitet Taufbewerber aus dem Iran? 
Ab September gibt es in unserer Gemeinde Flüchtlinge aus dem 
Iran, die unser Bischof in den Stand von Katechumenen 
aufgenommen hat. 
Die „Ordnung für den Katechumenat im Bistum Hildesheim“ sieht 
vor, dass solche Taufbewerber von Mitgliedern der Gemeinde 
begleitet werden, um in das Leben als Christen hineinzuwachsen.  
Wer sich vorstellen könnte, diese Aufgabe zu übernehmen, möge 
sich bis 15.9. im Pfarrbüro melden. Ein erster Termin für ein treffen 
aller Begleiter mit Besprechung der Aufgaben wird danach mitgeteilt. 
                                                                Oskar Rauchfuß, Pfr. i. R.  
 
 
 
 
 

Aus der Band wird…..spiritus cantus 

Um die namenlose Zeit der ersten 10 Jahre seit Gründung unserer 
Band zu beenden und damit den musikalischen Aktivi-täten mehr 
Profil zu geben, haben wir band-intern einen Ideenwettbewerb für 
den künftigen Bandnamen veranstaltet: 
Seit Mitte des Jahres nennen wir uns nun spiritus cantus, womit wir 
einerseits die Verbundenheit zur Gemeinde Heilig Geist und auch 
zum Spirituellen sowie andererseits den Gesang als Aus-drucksform 
bekräftigen wollen 
Spiritus cantus – gesungener Geist; Schwung der Musik; Gesang 
des Lebens…Wie weit Sie den Bogen auch immer spannen mögen: 
Wir hoffen, dass wir von spiritus cantus es schaffen, auch Sie mit 
Ihrem eigenen spiritus cantus zu erfüllen. 

 
 
 

 



 

Hausmeister auf Minijob-Basis gesucht 
für Haus- und Gartenarbeiten in Heilig Geist. 

Bei Interesse bitte im Pfarrbüro melden. 
 

 
Monatslied September 2016:  
Gotteslob Nr.371 „Herz Jesu, Gottes Opferbrand“ 
Das Heilige Jahr der Barmherzigkeit möchte uns daran erinnern, dass es in 
unserem Glauben nicht zuerst um Welterklärung geht. Es zeigt uns, dass Gott ein 
Herz für uns hat. In der Welt geht es oft um Berechnung; aber  das geht am 
wahren Menschsein vorbei. Wir sehnen uns danach, angenommen zu sein. Der 
Philosoph Martin Heidegger spricht davon, dass der Mensch „geworfen sei in das 
Sein“. Als Christen dürfen wir etwas Anderes bekennen:  Wir sind von Gott geliebt.  
Diese Wahrheit drücken wir aus, wenn wir sagen: „Gott hat ein Herz für uns.“ Seit 
dem  hohen Mittelalter wird das Herz des Gottessohnes besonders verehrt, und 
heute ist der Monat Juni dem Heiligsten Herzen Jesu geweiht. Darum haben wir  
das Lied „Herz Jesu, Gottes Opferband“ für diesen Monat gewählt. 
Das Lied ist entstanden in der Zeit des Kampfes gegen die kirchen-feindliche 
Ideologie des Nationalsozialismus. Damals fanden die Menschen  im Herzen Jesu 
Zuflucht in Nacht und Schuld, in Finsternis und Leid. Sie erfuhren Trost und Hilfe 
und wurden darin  bestärkt, nicht dem Hass zu verfallen und die Liebe nicht 
erkalten zu lassen. Das Lied hat ihnen geholfen durchzuhalten in der Zeit der 
Diktatur. 
Die eingängige Melodie schreitet ruhig dahin und schenkt in aller Bedrohung  das 
Gefühl der Geborgenheit; so verhilft das Lied den Singenden wieder zum 
Durchatmen. Wir können  das Lied  nicht nur am Herz-Jesu-Fest singen und an 
den Herz-Jesu-Freitagen; es eignet sich auch als  Kommuniongesang  im Lauf 
des Jahres und an Fronleichnam. 
Das Lied stammt von Franz Johannes Weinrich, einem hochbegabten Dichter 
neuerer Zeit. Ihm verdanken wir auch eine wunderbare Übertragung der Psalmen. 
Er hat sich zu dem Lied „Herz Jesu, Gottes Opferbrand“   anregen lassen durch 
Texte aus der Heiligen Schrift – so die Geschichten  von der Kreuzigung unseres 
Herrn und durch das Bild vom Brandopfer, das Gott im Tempel dargebracht 
wurde. Andere Formulierungen stammen aus  Präfationen der Heiligen Messe und 
der mittelalterlichen Herz-Jesu-Frömmigkeit, sowie aus der Herz-Jesu-Litanei, in 
der es heißt: „Bilde unser Herz nach Deinem Herzen!“ Es lohnt sich, das Lied mit 
seinen tiefen Bildern zu meditieren. War das Lied bisher nur in einigen 
Diözesananhängen zu finden, so ist es heute aufgenommen in den Stammteil. 
Das ist wahrlich eine gute Entscheidung. Die Melodie des Liedes stammt von 
Adolf Lohmann, der ein Zeitgenosse Franz Johannes Weinrichs war und dem wir 
noch weitere Gesänge verdanken.  
                                                                Eberhard Laufköter, Pfarrer  

 



GOTTES NÄHE IN FREUD UND LEID 

 Das Sakrament der Taufe empfingen: 
 Ilenia Collu                        Lyan Großer  
 Christina Heidtmann         Emma Hofmann                     
 Clemens Hörstrup             Linos Kula 
 Anastazja Rogowska        Elisa Volkmann 
 Elias Weisgerber 
 
 Nächster Tauftermin:  6. November (nach dem Gottesdienst) 

 Taufvorbereitung:  18. und 25. Oktober, jeweils 10.00 Uhr  
          
    

Wir gratulieren zu hohen Geburtstagen: 
29.08. Elisabeth Bachmeier, Fredenbeck (93 J.) 
29.08. Ursula Flechner, Freiburg/E. (93 J.) 
31.08. Peter Brücker, Oberndorf (95 J.) 
01.09. Anneliese Wolff, Deinste (93 J.) 
02.09. Paula Kraffner, Kutenholz (97 J.) 
03.09. Ursula Demuth, Hechthausen (95 J.) 
13.09. Bruno Abraham, Stade (90 J.) 
15.09. Brigitta Hilbich, Stade (93 J.) 
19.09. Eva Maria Kopitzke, Stade (90 J.) 

 

Wer seinen Geburtstag nicht veröffentlicht haben möchte, melde dies bitte 
rechtzeitig im Pfarrbüro. 
 
 

 Wir beten für die Heimgerufenen: 
Hubertus Dahlke, Stade                       Krystyna Drosd, Stade 
Miroslaw Gründel, Hemmoor               Emma Hagenah, Stade 
Edgar Herzig, Krautsand                  Adolphine Kohlhase, Hechthausen 
Roman Resel, Stade                            Heidrun Roßmann, Stade 
Gabriele Schmilinski, Stade                  Paul Schwanke, Stade  
Robert Toth, Stade                               Johann Vogelmann, Stade 
Eryka Waclawczyk, Stade                    Ingeborg Willeke, Drochtersen 

           
           
 
 
 
 
 



 

GOTTESDIENSTE vom 27.08. – 02.10.2016 
22. Sonntag im Jahreskreis                         Kollekte: Diaspora-Opfer 
Sa. 27.08. 16.30 Mess-Feier      (+ Urszula Kochanowski) St. Josef 
  18.30 MF  (+ Jürgen Kotzur, JG) St. Ansgar 
So. 28.08. 10.00 MF (+ Pater Lewing,  + Johannes König) Heilig Geist 
   nach dem Gottesdienst: Taufen 

  10.00 MF  Taufe Depta  (+ Bernhard Schmeiser) St. Michael 

Di. 30.08. 09.30 MF   St. Josef 
Do. 01.09. 09.30 MF St. Josef 
Fr. 02.09. 08.30 MF  und Anbetung St. Michael 
  19.00 MF  und Anbetung Heilig Geist 

23. Sonntag im Jahreskreis                       Kollekte: für die Gemeinde 
Sa. 03.09. 16.30 MF  St. Josef 
  17.00 MF in polnischer Sprache Heilig Geist 
  18.30 MF    St. Michael 
So. 04.09. 10.00 MF Heilig Geist 
   (++ Wanda und Boris Brigotzki,  ++ Fam. Semrau und Borowski) 

  10.00 MF  St. Ansgar 
  14.30 MF St. Nikolaus 

Di. 06.09. 09.30 MF  und Anbetung St. Josef 
Do. 08.09. 09.30 MF   Mariä Geburt   St. Josef  
   (+ Hanshinnerk Steffen,  + Fam. Piotrowski) 

Fr. 09.09. 08.30 MF St. Michael 
  19.00 MF  (+ Zdzislawa Seewald) Heilig Geist 

24. Sonntag im Jahreskreis      Koll.: für Kirchl. Öffentlichkeitsarbeit 
Sa. 10.09. 16.30 MF   (+ Hans Reichelt) St. Josef 
  18.30 MF   St. Ansgar 
So. 11.09. 10.00 MF Heilig Geist 
  10.00 MF  (+ Maria Schmeiser) St. Michael 

Di. 13.09. 09.30 MF St. Josef 
Do. 15.09. 09.30 MF  (++ Maria u. Anton Koss,  + Anni Klett) St. Josef 
Fr. 16.09. 08.30 MF St. Michael 
  19.00 MF Heilig Geist 

25. Sonntag im Jahreskreis                        Kollekte: für die Gemeinde 
Sa. 17.09. 16.30 MF   hl. Hildegard von Bingen St. Josef 
  18.30 MF St. Michael 
So. 18.09. 10.00 MF  und Kinderkirche    Heilig Geist 
           Der Gottesdienst wird von der kfd mitgestaltet. 
             (+ Anna König,    */+ Fam. Gehrke und Brückner) 

  10.00 MF  und Kinderkirche St. Ansgar 
 



 
 

Di. 20.09. 09.30 MF  St. Josef 
  15.00 MF  bes. für Senioren St. Michael 
Do. 22.09. 09.30 MF St. Josef 
Fr. 23.09. 08.30 Laudes St. Michael 
  19.00 MF  (++ Fam. Ehm und Wolff) Heilig Geist 

26. Sonntag im Jahreskreis        Kollekte: für die Gemeinde 

Sa. 24.09. 16.30 MF  (+ Ernst Zemelka) St. Josef 
  18.30 MF St. Ansgar 
So. 25.09. 10.00 FIRMUNG  Heilig Geist 
                                   mit Weihbischof Schwerdtfeger 
  10.00 MF    St. Michael 

Di. 27.09. 09.30 MF  (++ Elfriede und Heinrich Mues)   St. Josef 
Do. 29.09. 09.30 MF  hl. Erzengel       (+ Pfr. Frieß)   St. Josef 
  19.00 MF    PATROZINIUM St. Michael 
Fr. 30.09. 08.30 Laudes St. Michael 
  19.00 MF   Heilig Geist 

27. Sonntag im Jahreskreis             Kollekte: für die Caritas 

Sa.  01.10. 16.30 ERNTEDANK St. Josef 
  17:00 MF in polnischer Sprache Heilig Geist 

  18.30 ERNTEDANK St. Michael 
  So. 02.10. 10.00 ERNTEDANK   mit Kindergarten Heilig Geist 
                Die Kollekte ist für den Kindergarten. 

  10.00 ERNTEDANK     (+ Maria Niehaus, JG) St. Ansgar 
  14.30 ERNTEDANK St. Nikolaus 

 
 
 
Beichtgelegenheit 
Heilig Geist:  freitags vor dem Abendgottesdienst  (18.30 – 18.45 Uhr) 
St. Josef:      samstags vor der Vorabendmesse    (16.00 – 16.15 Uhr) 
St. Michael und St. Ansgar:  jeweils vor den Sonntagsgottesdiensten 
                                              (9.30 – 9.45 Uhr) 
sowie individuell nach Absprache 
 
 
 
 
 
 
 



Heilig Geist, Stade mit St. Josef 
St. Ansgar, Hemmoor mit St. Nikolaus, Hechthausen 
St. Michael, Bremervörde 

Pfarrer Johannes Pawellek (Pfarrverwalter)    04161/602300 
Pfarrer i. R. Oskar Rauchfuß    04141/410948 
Pfarrer i. R. Eberhard Laufköter    04141/8009880 
Gemeindereferentin Renate Vornholt    04141/411633 
Diakon Peter Scheiermann    04144/8648 
Pfarrsekretärin Mechthild Duße    04141/62602 
Kath. Kindergarten                                                    04141/62272 
Kath. Altenheim St. Josef                                         04141/40970 
Bundesfreiwilligendienst: Julius Aßmann                 04141/62602 

Katholisches Pfarramt Heilig Geist     04141 / 62602 
21680  Stade, Timm-Kröger-Str.16 Fax  04141 /600212 
e-mail: hlgeiststade@t-online.de              homepage: www.heilig-geist-stade.de 
 

Bürozeiten: 

Bremervörde: Dienstag   8.30 – 12.30 Uhr                   04761/2414 
Am Mahlersberg 13, 27432 Bremervörde 
homepage: www.kath-kirche-brv.de 

Hemmoor:      Dienstag 15.00 – 19.00 Uhr                   04771/2458 
Hauptstr. 2, 21745 Hemmoor 
home: www.sankt-ansgar-hemmoor.de 

Stade: 
Mittwoch        9.00 - 13.00 Uhr und 14.00 – 19.00 Uhr 
Donnerstag    9.00 - 13.00 Uhr  
Freitag           9.00 - 13.00 Uhr 

Sparkasse Stade-Altes Land      

IBAN:  DE04241510050000002980 
BIC.     NOLADE21STS 
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